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24h oder 168h Prüfung 
 

Grundsätzliche Idee Statt eine zeitlich eng befristete Prüfung in den Uni-Räumlich-
keiten zu schreiben, könnten auch zeitlich befristete Heimarbei-
ten zur Bearbeitung gegeben werden, sog. 24h- oder 168h-
Prüfungen.  

Analoges Pendant Schriftliche Prüfung oder Seminararbeit 

Grundsätzliche 
Anwendungsszenarien 

Für mittelgrosse Gruppen geeignet. Ab mittlerem 
Schwierigkeitsniveau. 

Vorteile Diese Form führt üblicherweise zu einer vertiefteren Ausein-
andersetzung mit dem Thema, als dies in kurzen schriftlichen 
Prüfungen sonst der Fall ist. Die Qualität der Antworten steigt in 
der Regel, da Studierende weniger unter Zeitdruck stehen. 

Nachteile Der Korrekturaufwand ist höher, da die Ergebnisse grund-
sätzlich umfangreicher sind und die Beurteilung vertiefter 
stattfinden muss. 

Technische 
Anforderung 

Die Durchführung der Prüfungen in diesem Format können Sie 
über ILIAS organisieren. Beachten Sie hierfür die Anleitung 
unten. 

Dinge, die zu beachten 
sind 

Die Aufgaben orientieren sich an Forschungsfragen von 
Seminararbeiten (also open book). Die Aufgaben müssen 
jedoch in der dennoch knappen Zeit bearbeitbar sein. 

Informationen / Links 

• Anleitung zum ILIAS-Objekt «Übung»: 
https://ilias.unibe.ch/goto_ilias3_unibe_file_1796218_download.html 

• Weitere Informationen zur Prüfungsform: 
https://assessment.unibe.ch/TestingFormats/generate_pdf/64 
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